
Niederschrift 
über die 24. Sitzung der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Jesberg 
am Montag, dem 16. September 2024 um 20.00 Uhr 

im DGH Elnrode/Strang 
 
Anwesend waren: 
 
Aubel, Bernd, Jesberg 
Helwig, Andreas, Jesberg OT Elnrode/Strang  
Klitsch, Lothar, Jesberg 
Knauff, Ulrike, Jesberg 
Kupetz, Torsten, Jesberg 
Kurzrock, Ernst, Jesberg  
von Loewenstein, Caspar-Friedrich, Jesberg OT Reptich 
Lukasch, Martin, Jesberg OT Elnrode/Strang 
Noll, Günter, Jesberg OT Densberg 
Rödding, Heike, Jesberg 
Weinberger, Christiane, Jesberg 
Wolf, Michael, Jesberg 
 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Sprenger, Johannes, Jesberg 
Stumpf, Heinz, Jesberg OT Hundshausen 
Wölk, Kai, Jesberg OT Hundshausen 
 
 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
 
Manz, Heiko, Bürgermeister, Jesberg-OT Densberg 
Wetzlar, Klaus, I. Beigeordneter, Jesberg-OT Densberg 
Abraham, Horst, Jesberg OT Hundshausen 
Messirek, Norbert, Jesberg OT Elnrode/Strang 
Völker, Simone, Jesberg OT Reptich 
 
 
Schriftführer: 
 
Roth, Andreas, Jesberg OT Reptich 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung eröffnete die Sitzung um 20:00 Uhr. 
Er begrüßte die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, die zu TOP 2 und 3 anwesenden Frau Stier und Herrn 
Peupelmann vom Ing.-Büro Oppermann sowie die Zuhörer. 
 
Der Vorsitzende stellte sodann fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben war. 
 
Gegen die Form und Frist der Einladung haben sich keine Einwände ergeben. 



 
Vor Aufruf des TOP 1 hat der Vorsitzende aus Anlass der im OT Densberg kürzlich 
verstorbenen Feuerwehrangehörigen zu einer Gedenkminute aufgerufen. 
Im Anschluss hat Bürgermeister Manz die Feuerwehrkameraden für den vorbildlichen 
Einsatz gelobt und für die große Anteilnahme gedankt.  
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.07.2024 
 
Gegen die Niederschrift vom 08.07.2024 haben sich keine Einwände ergeben.  
 
Vor Aufruf des nächsten Tagesordnungspunktes wurde die Öffentlichkeit von der 
Sitzung ausgeschlossen. 
 
 
TOP 2  Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung der 

Dichtigkeitsprüfung sowie der Umsetzung der EKVO im OT 
Elnrode und Druckleitung von Elnrode nach Hundshausen (nicht 
öffentlich) 

 
Da für die ausgeschriebene Dichtigkeitsprüfung der Druckleitung keine Angebote 
eingegangen ist, entfällt die Auftragsvergabe in diesem Bereich.  
Für die Umsetzung der EKVO wurde eine beschränkte Ausschreibung durchgeführt.  
Bürgermeister Manz erläutert das diesbezügliche Ergebnis. Sodann erfolgt die 
Aussprache, in der die Fragen der Anwesenden beantwortet werden.  
 
Anschließend wurde entsprechend der Beschlussempfehlung des Haupt- und 
Finanzausschusses der nachfolgende Beschluss gefasst: 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg erteilt den Auftrag laut 
Submissionsergebnis wie folgt: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg erteilt den Auftrag für die 
Umsetzung der EKVO in den Ortsteilen Elnrode und Hundshausen laut 
Submissionsergebnis und Vergabevorschlag an den wirtschaftlichsten Bieter.  
 
Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen „Ja“ 
    1 Stimme „Nein“ 
 
 
An dieser Stelle wird die Öffentlichkeit wiederhergestellt. 
 
 
TOP 3  Vorstellung und Bericht über die Kanal-, Wasser- und 

Straßenbaumaßnahmen der detaillierten Ausarbeitung der 
Sanierungsarbeiten in den OT Hundshausen und Densberg sowie 
Erläuterung der Kostenschätzung  

 
Der Vorsitzende erteilt den zu diesem TOP anwesenden Bediensteten des Ing.-
Büros Oppermann, Frau Stier und Herr Peupelmann, das Wort.  



 
Frau Stier erläutert anhand einer Power-Point-Präsentation die durchzuführenden 
Straßenbaumaßnahmen. Herr Peupelmann informiert anschießend über die 
vorgesehenen Kanal- und Wasserbaumaßnahmen. Beide beantworten in diesem 
Zusammenhang gestellte Fragen. Insgesamt beläuft sich die Kostenschätzung auf 
rd. 1,2 Mio EUR für beide Maßnahmen. 
Vor Ausführung der Arbeiten soll eine Anliegerversammlung erfolgen.  
 
Es wird vereinbart, dass die Präsentation allen Mandatsträger digital zur Verfügung 
gestellt wird. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis und beauftragt den 
Gemeindevorstand die kalkulierten Kosten bei der Aufstellung der 
Haushaltssatzung mit –plan für das Haushaltsjahr 2025 zu berücksichtigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen „Ja“ 
    1 Stimme „Nein“ 
 
 
TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Geschäftsordnung und der Ausschüsse der Gemeinde Jesberg 
 
Zur Verbesserung der Arbeitsabläufe in der Verwaltung wurde vom Ältestenrat ein 
Vorschlag zur Änderung des bestehenden Verfahrens zur Erstellung, 
Veröffentlichung und Einspruchsmöglichkeit gegen Niederschriften der Sitzungen der 
Gemeindevertretung erarbeitet.  
 
Vorsitzender Wolf erläutert das beabsichtigte Verfahren im Einzelnen und 
beantwortet in diesem Zusammenhang gestellte Fragen, sodass im Anschluss der 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses folgend der nachfolgende 
Beschluss gefasst werden konnte: 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg beschließt die Änderung der 
Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und der Ausschüsse der Gemeinde 
Jesberg. Diese tritt mit dem Tag der Beschlussfassung in Kraft.   

 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen „Ja“ 
    1 Stimme „Nein“ 
  



TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die IV. Änderung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Jesberg 

 
In der Hauptsatzung der Gemeinde Jesberg ist festgelegt, dass die Entscheidung 
über bestimmte Aufgaben bis zu einem bestimmten Betrag an den 
Gemeindevorstand übertragen sind. 
 
Da diese Beträge bzw. Wertgrenzen noch aus der Phase der Euro-
Währungsumstellung stammen, hat der Ältestenrat einen Vorschlag zur Anpassung 
dieser Beträge erarbeitet.  
 
Vorsitzender Wolf erläutert die diesbezüglich erfolgten Beratungen im Ältestenrat.  
 
Bürgermeister Manz ergänzt, dass zur Erhöhung der Effizienz im Zusammenhang mit 
der zunehmenden Komplexität sowie den steigenden Kosten vorgeschlagen wird, die 
Wertgrenzen der jeweiligen Zuständigkeit anzupassen, um sicherzustellen, dass 
alltägliche Entscheidungen ohne Verzögerung erfolgen können.  
  
An dieser Stelle stellt der Gemeindevertreter Klitsch (Bürgerliste Wir für Jesberg) den 
nachstehenden Änderungsantrag:  
 
„Die Beträge in § 1 (Zuständigkeitsabgrenzung und Übertragung der Aufgaben an 
den Gemeindevorstand) Absatz 3 werden wie folgt geändert: 
3. Erwerb, Tausch, Veräußerung und Belastung von Grundstücken sowie die 
Rückabwicklung von Grundstückskaufverträgen obliegen ab sofort ausschließlich der 
Gemeindevertretung (Bisher konnte dies der Gemeindevorstand in alleiniger 
Verantwortung bis zu einem Betrag von 20.000,00 € vornehmen).  
4. Entscheidung, ob das Vorkaufsrecht ausgeübt wird, obliegt ab sofort ebenfalls 
ausschließlich im Zuständigkeitsbereich der Gemeindevertretung. 
Bisher konnte dies der Gemeindevorstand in alleiniger Verantwortung bis zu einem 
Betrag von 15.000,00 € vornehmen). 
5. Vergabe von Planungsaufträgen an Architekten und Ingenieure wie bisher bis zu 
einem Betrag von 10.000,00 €. 
6. Entscheidung über den Abschluss von Werkverträgen und über gemeindliche 
Bauvorhaben bis zu einem Betrag von 10.000,00 € (Bisher 25.000,00 €)“ 
 
Im Anschluss begründet Herr Klitsch diesen Antrag. 
 
 
Nach den Stellungnahmen der Fraktionen lässt der Vorsitzende zunächst über 
diesen Änderungsantrag abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
1 Stimme „Ja“ 
11 Stimmen „Nein“ 
Somit ist der Antrag abgelehnt.  
 
 



Vor der Abstimmung über den vom Ältestenrat empfohlenen Beschlussvorschlag 
beantragt Herr Klitsch, dass sein Abstimmungsverhalten namentlich in der 
Niederschrift vermerkt wird. 
 
Sodann wird über die ursprüngliche und ebenfalls vom Haupt- und 
Finanzausschusses empfohlene Beschlussempfehlung abgestimmt und folgender 
Beschluss gefasst. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg beschließt die IV. Änderung 
der Hauptsatzung der Gemeinde Jesberg. Diese tritt am Tag nach der 
Bekanntmachung in Kraft.  
 
Abstimmungsergebnis: 11 Stimmen „Ja“ 
    1 Stimme „Nein“ (Herr Klitsch) 
 
 
TOP 6 Mitteilungen 
 
Bürgermeister Manz teilt mit, dass 
  

• der Landrat des Schwalm-Eder-Kreises die Haushaltssatzung und –plan für 
das Jahr 2024 genehmigt hat. Eine Kopie der Genehmigung wurde allen 
Mitgliedern der Gemeindevertretung ausgehändigt.  

• der Pump-Track im Freizeitgelände Jesberg eingeweiht und eröffnet wurde. 

• die Bauarbeiten für den Wetterradar-Turm begonnen haben. 

• die energetische Sanierung an der Kläranlage erfolgt ist. 

• die Umwidmung von verschiedenen Straßen durch Hessen-Mobil angekündigt 
wurde und der Gemeindevorstand Widerspruch eingelegt hat. 

• die Freibad-Saison abgeschlossen ist. 

• die Renovierungsarbeiten am DGH Reptich begonnen haben. 

• das MVZ Waldeck-Wolfhager Land  nach Bad Zwesten verzieht. 

• am 23.10.2024 eine Info-Veranstaltung der Verwaltung zu den Steuer-
Messbeträgen erfolgen wird. 

• die nächste GVE-Sitzung am 28.10.2024 in der Kellerwald-Halle stattfindet. 

• am 21.09.2024 eine Benefizveranstaltung für die EV. Kirche stattfindet 

• am 28.09.2024 die Kirmes in Densberg stattfindet. 

• am 03.10.2024 das Kartoffelfest in Reptich stattfindet. 

• am 06.10.2024 das Erntedankfest am Gut Richerode stattfindet. 

• in der Kita Frau Rita Möller als Leiterin eingestellt wurde. 

• in der Verwaltung Frau Sonja Gellert eingestellt wurde und zudem zum 
01.10.2024 Frau Katharina Stock eingestellt wird. 

 
 
Ende der Sitzung: 22:15 Uhr 
 
Der Vorsitzende:      Der Schriftführer: 
      
 


